
 

 

In jener Zeit nahm Jesus Petrus, Jakobus 
und dessen Bruder Johannes beiseite 
und führte sie auf einen hohen Berg. 
Und er wurde vor ihnen verwandelt … 

 

…eine leuchtende Wolke überschattete sie… 
 

  
 

            … eine Stimme erscholl aus der Wolke:  
 

             Dieser ist mein  
             geliebter Sohn, 

Fest Verklärung des Herrn                     auf ihn sollt ihr hören. 

     6. Aug. 2023 

    Evangelium Mt 17,1-9  
 
 

Ein lieber Gruß an alle, die diese Zeilen lesen, 
 

Jesus nimmt seine engsten Freunde mit auf den Berg. Was oben 

geschieht, versetzt die Freunde in Staunen/Schrecken (siehe Bild-Texte)  

Jesus beruhigt sie: „Steht auf und fürchtet euch nicht!“  

und spricht weiter: „Erzählt niemandem von dem, was ihr gesehen 

habt, bis der Menschensohn von den Toten auferweckt ist!“ 
 

Was kann dieses Erlebnis für uns - für Dich und mich - bedeuten?  

Zum einen: Mit Jesus unterwegs sein ist voller Überraschungen …. 

Zum anderen: Ganz egal, was kommt – wir brauchen uns nicht 

fürchten, wenn wir auf IHN hören und darauf vertrauen, dass er mit uns 

geht und uns durch alle Höhen und Tiefen begleitet.  

Für uns alle gilt: Wir dürfen und sollen unsere Erfahrung weitererzählen. 
 

Bitten wir Gott, so wie es heute im Tagesgebet heißt: 

Hilf uns, auf das Wort deines Sohnes zu hören…. 

(du kannst gerne diesen Satz, passend für Dich, vollenden) 
 
 

Deine Barbara Kainz 
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